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Chronik der Pfaregemeinde t . Ellfabeth .
1935

18 . —25 . Januar hielten wir die Gebetsoktav für die Wiedervereini

gung der getrennten Chriſten , ein Anliegen , das uns Deutſchen

beſonders am Herzen liegt .
„

29. Januar : Herr Miniſterialdirektor i. R. Dr . Fuchs ſpricht zu uns
über „ Vater Rhein einſt und jetzt “.

15. Februar : Wir hörten — und ſahen — einen ſchönen Lichtbilder

vortrag über den hl. Konrad v. Parzham .

12. März : Am Feſttag des hl. Gregors d. Gr . ſang die Schola Gre

goriana ( Leitung P. Ballmann ) in unſerem Gotteshaus ein Amt

25 . —30 . März : Wir halten die Faſtenopferwoche

14 . —16 . April : Einführung in den Geiſt der Karwoche , von Hochw

P. Ballmann , OSB .

1. Mai : Hochw . Kaplan Weinlein verließ uns . Gott

lohne ihm ſein Arbeiten unter uns . An ſeine Stelle ka

Kaplan Rudolf Kunz .

n Hochw

8. Mai : Die Mütter wallen auf den Michaelsberg .

13. Mai : Fliegerpater Schulte kommt mit ſeinem Miva Flugzeug und
zeigt im Bonifatiushaus ſeinen Film .

16. Mai : Der Deutſche Kath . Frauenbund feiert ſein Silberjubiläum .

18 . —24 . Mai : Haus⸗ und Straßenſammlung des Deutſchen Caritas⸗
verbandes .

27. Mai : Profeſſor Dr . Becht ſprach zu uns über „Schiller und das
Chriſtentum “ .

16. Juni : Unſere Borromäusbücherei zeigt eine hübſche Buchaus⸗
ſtellung .

20. Juni : Unſere immer ſo gut beſuchte Fronleich namspro⸗
zeſſion . Abends Vortrag des Herrn Kfm . Zell über : „ Der
ſchöne Rhein “ .

Juni : Unſere Kongregation wandert zur Barbarakapelle .



136 5 7585abtth 10. Juli : Hochw . Hauptſchriftleiter Dr . Ginter zeigte und erklärte
uns ſeine ſchönen Lichtbilder : „ Perlen des Barock “ .

14. Juli : Zu unſerer großen Freude konnte abends 7 Uhr die neue
Orgel geweiht werden .

15. Juli : Feierſtunde der kath . Jugend in der Bernharduskirche .
24. Juli : Die Ferien - Kinderkolonie beginnt ihre wertvolle Arbeit im

Caritas⸗Waldheim .

11. Auguſt : Weltkommuniontag der Kinder . Am 8. Auguſt warer
es 25 Jahre ſeit Erlaß des Dekrets über die frühe Kommunion
der Kinder .

3 14 September : Die Salve⸗Andacht am Samsta g abends
8 Uhr wird eingeführt

29. Oktober : Lichtbildervortrag über unſere ehemalige deutſche Kolo⸗
nie Samoa .

20. November : Erſte feierliche Caritasandacht für die aktiven und
paſſiven Mitglieder der Vinzenskonferenzen und des Caritasver⸗
bandes .

24. November : Patroziniumsfeier . Andacht von Weinrich . Vortrag
über das Kloſter Salem von Hochw . Hauptſchriftleiter Dr . Ginter .

5 24 . —30 . November : Religiöſe Woche für alle kath . Mädchen der Stadt .

1—8. Dezember : Religiöſe Woche für die ganze männliche Jugend
der Stadt ; beide Wochen gehalten von P. Hoffmann in St .

Stephan .

8. D8. Dezember: Jugendpredigt S. Exc . des Hochwſt . Herrn Erzbiſchofs
in St . Stephan .

10. Dezember : Adventsabend des Müttervereins .

29. Dezember : Gemeinde⸗Weihnachtsfeier .

1936

1. Januar : Unſere tüchtige Gemeindehelferin Frl . Frieda
Tropf folgt dem Ruf des Herrn ins Kloſter zum Guten Hirten .
Gott lohne ihren treuen Dienſt ! — An ihre Stelle tritt Frl .
Pauline Kleiber .

⁰



31. Januar : Hochw . Stadtpfarrer Dr . Dold ſpricht über den Talmud .

28. Februar : Vortrag von Frl . Lehramtsaſſeſſor M. Waldherr über

„Heiliges Deutſchland “ ( Dichtungen von Gertrud von Le Fort ) .

29. März : Hochw . Herr Neuprieſter Gerhard Schmeiſer
feiert ſein erſtes hl. Meßopfer .

12. April : Wir beginnen unſere Oſterferien mit feierlicher Matutin

und Laudes .

853. Mai : Die Mütter wallen nach Maria Linden .

17. Mai : Männerwallfahrt nach Moosbronn .

21. Mai : Unſer Patronale iſt fertig geworden und manche aus der
Gemeinde erwerben ſich eines . —Abends Feierſtunde ! Vor 700

Jahren wurden St . Eliſabeths Gebeine erhoben .

Mai : Marienfeier Junger Kirche in der Liebfrauenkirche .

27. Mai : Einführung neuer Miniſtranten .

17 . —19 . Juni : Abendpredigten zur Erneuerung der Firmgnade .

2² Juni : Unſere Kinder empfangen durch den Hochwürdigſten Herrn
Weihbiſchof Dr . Burger das hl . Sakrament der Firmung .

13. September : Wir halten unſern Bonifatiustag , den Werbetag für
den Bonifatiusverein . Der iſt der große Helfer der katholiſchen
Diaſpora .

18 . —25 . Oktober : Familienwoche , gehalten von Hchw . P. Simon
aus Sigmaringen .

—5. November : Aufnahmefeier der Marianiſchen Kongregation .

November : Wir laden am Feſttag unſerer hl. Patronin die Armen
der Gemeinde zum frohen Mahl ein .

21 . —25 . November : Ausſtellung im Bonifatiushaus : „ Die kirchlichen
Feſte im chriſtlichen Heim “ .

29. November : Feierliche Adventsandacht . Unſere Kinder bringen das
Adventslicht heim .

1. Dezember : Der Mütterverein hält ſeine Adventsſtunde .

8. Dezember : Hochw . Profeſſor Brecht ſpricht über „ Die Anfänge des
Chriſtentums in unſerer Heimat “ .
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19.—21. Dezember : Unſere Jugend hält eine „Religiöſe Werkſchau “
im Geſellenhaus .

27. Dezember : Unſere Allerjüngſten aus dem Kindergarten begrüßen
auf ihre Art das Chriſtkind in der Kirche

31. Dezember : Unſer ſehr verdienter Chorleiter und Organiſt A. Böl⸗

linger folgt einem Ruf an die Bonifatiuskirche . An ſeine Stelle
tritt Herr Referendar Helmut Weh .

5Die Feuerbeſtattung hat ſeit der
Ländern ſehr an Bedeutung v
e die Leichenverbrennung ſtarke

de in den mei
utſchland aber

manchen Ge⸗
als begraben .

daß die An⸗
Veſtait tung der

che Sitte , deren
Sbewegung liege.

5 e

ger der Feuerbeſtattungs sbewegi ing
bten durch Verbrennen ſei eine urgerm

Wiederaufnahme im n nationaler E
Nun findet ſich 1 n der älteren noch er jüngeren Stein
in den Gebieten der nordiſchen Raſſe ein chenbrand .
Leichenverbrennung iſt weder nordiſch , noch ur⸗

revolutio
Frankreich

ſuche ; ſelbſt
zweiten fra Revolution

wurde in Italien und Deutſch
auptträger der Idee . Und
Feuerbeſtattungsweſen in

nären Li
von 1789.

dlich oh ne Erſol95 Bei
848 lebte der Gedanke wieder auland ont Freimaurer waren

die marxiſtiſche Freidenkerei brachte

üien zur Blüte .
Die Feuerbeſtattung von heute entſtammt alſo dem Geiſt der Ver⸗

neinung des Chriſtentums , ſollte Symbol des Abfalls vor m Chriſten⸗tum und der Kirche ſein . Darum verbietet die Kirche die
Feuerbeſtattung

Man beachte folgende Sicherungen gegen Feuerbeſtattung kraft

355 Willens :
Man ordne ſeine Erdbeſtattung ausdrücklich an entweder

) durch eine eigenhändig unter Angabe des Orts und Tages
geſchriebene und unterſchriebene Erklärung , oder

b) dringenden Falls durch eine mündliche Erklärung vor dem
Pfarrer , einem Notar oder einer andern zur Führung eines
öffentlichen Siegels berechtigten Perſon .

2. Der Widerruf einer auf Feuerbeſtattung gerichteten Willens⸗
erklärung iſt jederzeit möglich und an keine beſtimmte Form
gebunden .
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